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Wintersemester sind noch nicht endgültig. — Der große Unterschied zwischen den Zahlen des Sommer» und Wintersemesters erklärt sich dadurch, 
Nationalökonomen usw. sind im Wintersemester unter »Sonstige Studienfächer-- aufgeführt. — -) Hierunter 4 Zahnärzte. — 3) s Anm. 2. — 9 Ejs,. 
Studierenden der Tierheilkunde und der Zahnheilkunde. — ^ s Anm. 4. — » Hierunter auch die Kameralia Studierenden. — In Münster besteht 
schließlich der Medizin Studierenden, s. Anm. 7. — In der vorhergehenden Spalte nachgewiesen. — Bilden besondere Fakultäten. — 
weiblichen Studierenden auf die einzelnen Fakultäten bzw. Disziplinen nicht ersichtlich. — lS) Einschließlich der Studierenden der Pharmazie. Mathematik, 
Wirtschaft zusammen. — Summe der in besonderen Fakultäten Mathematik und Naturwissenschaft, bzw. Kameralia, bzw. Forstwirtschaft Studierenden.
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